
 

 

 

Merkblatt zur Aufnahme für leistungsambitionierte Golfer/innen 

an die Eliteschule des Sports, Sportschule im Olympiapark - Poelchau Schule 

in die Sekundarstufe I und  II   

 

Was ist eine Eliteschule des Sports?  

Eine Eliteschule des Sports ist eine Fördereinrichtung, die im kooperativen Verbund 
von Leistungssport, Schule und Wohnen besondere Bedingungen gewährleistet, damit 
talentierte Nachwuchsathleten sich auf künftige Spitzenleistungen im Sport bei 
Wahrung ihrer schulischen Bildungschancen vorbereiten können. (Quelle: 
Qualitätskriterien für das Prädikat „Eliteschule des Sports“ DOSB)  

Wie viele Eliteschulen des Sports gibt es in Berlin?  

In Berlin gibt es insgesamt drei Eliteschulen des Sports: das Schul- und 
Leistungssportzentrum Berlin, die Flatow-Oberschule sowie die Sportschule im 
Olympiapark - Poelchau Schule. Die Sportschule im Olympiapark – Poelchau Schule 
nimmt hierbei als einzige der drei Schulen auch Einzeleinschulungen in der Sportart 
Golf vor. Somit haben leistungsambitionierte Golfer/innen die Möglichkeit, dort ihr 
Abitur zu absolvieren. Da es sich um Einzeleinschulungen handelt, ist die Anzahl der 
zu vergebenen Plätze begrenzt und ist abhängig von der Gesamtkapazität der 
Einschulungen am Standort. Auch Jugendliche aus Brandenburg können sich um eine 
Aufnahme an die Sportschule im Olympiapark - Poelchau Schule bewerben.  

 
Welche Kriterien müssen erfüllt werden, damit man an der Sportschule im 
Olympiapark - Poelchau Schule, Eliteschule des Sports angenommen wird?  

Für eine Aufnahme müssen unter anderem folgende Voraussetzungen erfüllt werden:  

• Nachweis eines dem Alter und der Ausbildungsetappe entsprechenden 
Ergebnisses in den allgemeinen und speziellen Leistungsvoraussetzungen, 
d.h. der/die Bewerber/innen sollte die Bundeskaderzugehörigkeit (ab 
NK1/NK2) haben. Sollte dieser Status nicht nachgewiesen werden, wird der 
Golfverband Berlin Brandenburg eine perspektivische Bewertung auf der 
Grundlage der allgemeinen Kriterien vornehmen.  



 

 

 
 und 

• die/der Bewerber/in muss einem Landesgolfverbandskader angehören. 

 

Allgemeine Kriterien für die sportliche Perspektive die zudem erfüllt sein müssen:  

➢  Entwicklungsstand 
➢ Trainingsalter 
➢  aktueller Leistungsstand / bisheriger Leistungsverlauf im Verhältnis zur 
 perspektivischen Entwicklung 

• Mitgliedschaft in einem Berliner Sportverein (wenn eine Mitgliedschaft in einem 
Sportverein in einem anderen Bundesland besteht, wird im Einzelfall geprüft).  

• Es sollte ein leistungsorientiertes Golf ausgeübt werden, regelmäßige 
Teilnahme an nationalen und internationalen Jugendwettspielen etc. (Nachweis 
durch Handicap Sheet)  

• Eine gute bis sehr gute Ranglisten-Platzierung  

• Beurteilung des sportlichen und persönlichen Entwicklungsstandes durch den 
Heimtrainer unter Berücksichtigung des Trainingsalters, des Bedingungsge-
füges im Heimatverein, der Persönlichkeitsmerkmale, eventuellen gravierenden 
Trainingsausfällen und zur Entwicklungsperspektive  

• Nachweis des schulischen Leistungspotenzials. Bewerber/innen müssen die 
Anforderungen der gymnasialen Oberstufe erfüllen. Die Zeugnisse ab der 
Klasse 9 sind vorzulegen.  

• Nachweis der sportartspezifischen Eignung sowie Nachweis einer ärztlichen 
Unbedenklichkeitserklärung vom Zentrum für Sportmedizin  

• Erkennbare Motivation zum Leistungssport und das Streben nach Erfolg im 
Sport und in der Schule  

• sportgerechtes Gesamtverhalten, Teamfähigkeit  

•   Unterstützung durch die Eltern  
 

 

 

 



 

 

 

Aufnahme in der Sekundarstufe I und II  

Gemäß Absprache mit dem Landessportbund Berlin e.V. besteht ab 2023 die 
Möglichkeit einer Aufnahme für leistungsambitionierte Golferinnen und Golfer in die 
Sportschule im Olympiapark - Poelchau Schule in die Sekundarstufe I (Klasse 7 bis 
10) sowie Sekundarstufe II (ab der Klasse 11)  

Wichtig: Neben den Voraussetzungen, die die/der angehende Schüler/in erfüllen 
muss, um an der Sportschule im Olympiapark - Poelchau Schule, Eliteschule 
des Sports angenommen werden zu können, müssen der Golfverband Berlin-
Brandenburg e.V. und die beteiligten Golfsportvereine garantieren, dass die 
Trainingseinheiten für die Schülerinnen und Schüler während der Schulzeit, d.h. 
am Vormittag, kostenfrei sind.  

Wie meldet man sich an der Sportschule im Olympiapark - Poelchau Schule, 
Eliteschule des Sports an?  

Wer sich für eine Einschulung an die Sportschule im Olympiapark - Poelchau Schule 
interessiert, meldet sich bei dem Golfverband Berlin-Brandenburg e.V. an. Der 
Golfverband Berlin-Brandenburg e.V. gilt hierbei als Ansprechpartner. 
Durch den Golfverband Berlin-Brandenburg erfolgt eine sportfachliche Begründung 
der Eignung zur Aufnahme an eine Eliteschule, die an bestimmte sportfachliche 
Kriterien gebunden ist.  

Auf dieser Grundlage stellt der Landessportbund Berlin e.V., Abteilung Leistungssport 
eine sportliche Aufnahmebescheinigung an eine Eliteschule aus. Die Entscheidung 
über eine Schulaufnahme trifft letztendlich der Schulleiter auf der Grundlage des 
Antrages der Eltern/Sorgeberechtigten, der medizinischen Befürwortung durch das 
Zentrum für Sportmedizin, des schulischen Leistungsstandes sowie der 
sportfachlichen Befürwortung durch den Landessportbund Berlin e.V., Abteilung 
Leistungssport.  

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Folgende Daten sind für den Antrag unbedingt notwendig: 

• Vollständiger Name des Interessenten/der Interessentin 

• Geburtsdatum 

• Adresse  

• Name eines/einer Erziehungsberechtigten (nur für den Fall, dass sich der 
Nachname von dem des Interessenten/der Interessentin unterscheidet) 

• Angabe des Mitgliedsvereins 

• Klassenstufe, in die eingeschult werden soll 

 

Rechtliche Grundlagen der Eliteschulen des Sports in Berlin  

Eliteschulen des Sports sind Schulen mit besonderer pädagogischer Prägung. Im 
Gesetz- und Verordnungsblatt vom 23.12.2015 der Senatsverwaltung für Justiz und 
Verbraucherschutz (Seite 592) unter der Rubrik „Verordnung zur Änderung der 
Verordnung über die Aufnahme in Schulen besonderer pädagogischer Prägung, der 
Berufsfachschulordnung und der Sonderpädagogikverordnung“ sind die Eliteschulen 
definiert und ihre Besonderheiten dargestellt.  


